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Daniela Jaspers neue Vorsitzende der AGF  

Berlin, 29. Oktober 2019 – Auf der heutigen Mitgliederversammlung wurde Daniela Jaspers 
einstimmig zur Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft der deutschen Familienorganisationen  
(AGF) gewählt. Frau Jaspers ist seit Juni 2019 Vorsitzende des Verbands alleinerziehender 
Mütter und Väter, Bundesverband e.V., der für die Jahre 2019 und 2020 die Federführung der 
AGF inne hat. Zweiter Vorsitzender der AGF ist unverändert Ulrich Hoffmann, Präsident des 
Familienbunds der Katholiken. 

„Ich freue mich auf die Zusammenarbeit der Familienorganisationen in der AGF“, betont Daniela 
Jaspers zur Amtsübernahme. „Der Erfolg der Zusammenarbeit zeigt sich ganz aktuell unter 
anderem in einem Diskussionspapier zur Digitalisierung und Familie, wie wir es gerade heute 
verabschiedet haben.“  

Als weitere wichtige demnächst anstehende Themen sieht die neue Vorsitzende vor allem den 
Ausbau der Kindertagesbetreuung für Kinder im Grundschulalter: „Dies diskutieren wir morgen 
im Rahmen einer AGF-Veranstaltung mit Expert/innen aus Politik, Wissenschaft, Schulen und 
Horten. Eine große Rolle wird aus unserer Sicht dabei die Frage der hohen Qualität spielen. 
Denn Eltern müssen auf die Bedarfsgerechtigkeit und Qualität der Betreuung vertrauen können 
– unabhängig davon, wo sie wohnen und was für eine Familienform sie leben.“  

Einen weiteren Schwerpunkt im Rahmen ihrer Federführung erwartet Frau Jaspers in der 
europäischen und internationalen Arbeit: „Die deutsche EU-Ratspräsidentschaft steht im 
zweiten Halbjahr 2020 an und wird auch in der AGF eine große Rolle einnehmen. Wir können 
hier an die bereits erfolgreiche Arbeit der AGF im europäischen und internationalen Kontext, 
insbesondere in Zusammenarbeit mit der „COFACE Families Europe“ und der „International 
Commission on Couple and Family Relations“ anknüpfen“.  
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Kurzportrait: Der neue federführende Verband der AGF 

Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter wurde 1967 im schwäbischen Herrenberg von 
Luise Schöffel als „Verband lediger Mütter“ gegründet. Er vertritt heute bundesweit die 
Interessen von 2,7 Millionen Familien, in denen ledige, getrennte, geschiedene oder verwitwete 
Eltern mit ihren Kindern leben. Der VAMV fordert die Anerkennung und Wertschätzung von 
Einelternfamilien als gleichberechtigte Lebensform und entsprechende gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen. Alleinerziehende haben wie andere Mütter und Väter die schwierige 
Aufgabe, Kinderbetreuung und Familienleben zu organisieren und die materielle Existenz zu 
sichern. Der VAMV arbeitet auf der Basis "Hilfe zur Selbsthilfe". Das bedeutet, dass alle 
Mitglieder im Rahmen ihrer persönlichen Möglichkeiten selbst aktiv werden und sich für die 
Verbesserung der Situation von Einelternfamilien stark machen. Der VAMV setzt sich für ein 
gutes Leben aller Eltern und ihrer Kinder ein, unabhängig von der Familienform und ist weder 

konfessionell noch parteipolitisch gebunden. 

Kurzportrait: Die neue Vorsitzende 

Daniela Jaspers ist Vorsitzende des Verbands alleinerziehender Mütter und Väter, 

Bundesverband. Sie ist seit 2010 im VAMV aktiv, war dies zunächst bis 2015 im 
Landesvorstand Bayern. Im September 2014 erfolgte aus privaten Gründen der Umzug von 
Nürnberg nach Berlin. Seit 2015 engagiert sie sich im Bundesverband des VAMV, zunächst als 
Beisitzerin, dann als stellvertretende Vorsitzende und wurde im Juni 2019 zur Vorsitzenden des 
Bundesverbandes gewählt. Frau Jaspers ist ausgebildete Erzieherin und arbeitet als 

Sozialpädagogin in der Wohnungslosenhilfe.  

Kurzportrait: Die AGF  

In der Arbeitsgemeinschaft der deutschen Familienorganisationen (AGF) e.V. sind der Deutsche 
Familienverband (DFV), die evangelische arbeitsgemeinschaft familie (eaf), der Familienbund 
der Katholiken (FDK), der Verband alleinerziehender Mütter und Väter (VAMV) und der Verband 
binationaler Familien und Partnerschaften (iaf) zusammengeschlossen. Die AGF engagiert sich 
für Familien, verleiht ihnen Stimme und bringt die Familienperspektive in die politischen 
Diskussionen und Entscheidungsprozesse ein. Sie fördert den Dialog zwischen den Verbänden 
und Interessenvertretungen der Familien und den Verantwortlichen der Familienpolitik. Darüber 
hinaus unterstützt die AGF die Kooperation der familienpolitisch tätigen Organisationen auf 

nationaler und internationaler Ebene. 


